
 

 

INFORMATIVO  14 
In den letzten Monaten 

haben die Arbeiter  die 

Vorbereitungen für den 

Dachstuhl soweit 

hingebracht, dass jetzt auch 

das Dach gut befestigt 

werden konnte.  

Die letzten und etwas 

schwierigen Teile sind 

notwendig, weil das ganze 

Haus nicht rechteckig 

geplant ist sondern in einer 

leichten Kurve:  

das soll die Einladung 

ausdrücken: für alle, klein 

und gross damit sie sich gut 

aufgenommen wissen. 



Und hier ist schrittweise die Arbeit der Einfriedung unseres 
Gelände zu sehen. Im ganzen brauchen wir ein paar 
hundert Meter: das ist für die Sicherheit notwendig, denn 
die Arbeit in der Schule war auch von Anfang an mit einer      

Mauer zum Schutz eingezäunt. 
 

1. Wie Ihr oben seht: das Dach braucht viele verschiedene Arbeiten zur 
Vorbereitung,  

2. bis es dann mit Sicherheit montiert werden kann 
3. Aber auch die verschiedenen Schritte, damit die Aussenmauer 

errichtet werden kann. 
4. und all die Kosten sind sehr vielfältig. 

 

Helft mir bitte mit einer Spende für das 

Dach 

und für die Mauer 

 

                          Mein Konto ist:  

MISSIONSPROJEKT ECUADOR Volksbank 

Wien IBAN: AT68 4300 0301 8082 0000  

BIC: VBOEATWW 

Ich hoffe auf Eure Hilfe 

mit Dank und herzlicher Verbundenheit  

 

 

Euer P. Helmut Nagorziansky 

Bei einem Fest in der 

Schule 


